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Zusammenfassung: Wie kann eine Didaktik wissenschaftlicher Geschichte ausse-

hen? Geht es dabei vornehmlich oder ausschließlich um die Übertragung didaktischer

Erkenntnisse guten Lehrens und Lernens auf die akademische Lehre der etablierten

Geschichtswissenschaft? Nicht nur angesichts der Spezifik der Domäne sondern auch

aufgrund der gesellschaftlichen Ubiquität historischen Denkens und Argumentierens

in der heterogenen und pluralen (›außerwissenschaftlichen‹) Geschichtskultur ist das

kaum plausibel. Der Beitrag skizziert einen keineswegs abschließenden Umriss einer

Geschichtswissenschaftsdidaktik, die die konstitutivenElemente einer hinsichtlich ihres

Umfeldes, der Voraussetzungen sowie ihrer gesellschaftlichen Wirkung geschichtskul-

turell verorteten, gleichwohl spezialisierten Geschichtswissenschaft.

Schlagworte: Geschichtswissenschaft, Geschichtsdenken, Public History, Historisches

Denken

1 Einleitung

Fachdidaktiken werden im Kontext der Lehrer*innenbildung oft als das »An-

dere« der Fachwissenschaften gesehen, nämlich als ein von ihnen zugleich

deutlich zu unterscheidender, eigenständiger Bereich an Einsichten und

Kenntnissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten, der sie in Studium wie in For-

schung und Entwicklung eher um eine Perspektive auf Kompetenzen zur

Konzeption, Durchführung und Evaluation fachlich-schulischer Lernprozes-
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se,ergänzt,als dass ermit ihnenverflochten ist.DiesesVerständnishat sich im

Zuge einer konvergenten Entwicklung der Lehramtsstudiengänge aus einer

Verfachlichung der zuvor eher generalistisch-schuldidaktischen Volksschul-

Lehramtes1 im Rahmen seiner Akademisierung einer- und einer Pädagogisie-

rung-Didaktisierung der weitgehend rein fachlich ausgerichteten Gymnasial-

Lehrämter2 andererseits entwickelt.3 Spezifisch für die Geschichtsdidaktik

kommt, zeitlich einhergehend mit ihrer Institutionalisierung als Teildiszi-

plin, eine Ausweitung des Forschungs- und Betätigungsfeldes hinzu: der

über Schule hinaus auf den zunächst mit den Begriffen des »Geschichts-

bewusstseins in der Gesellschaft« (Jeismann, 1977) und »Geschichtskultur«

(Rüsen, 1994) gefasste Umgang mit Geschichte allgemein –mit dem Ergebnis

einer Transformation des eher komplementären zu einem Verflechtungsver-

hältnis. Die aktuelle Geschichtsdidaktik argumentiert weder allein »abbil-

dungsdidaktisch« von den Konzepten der Fachwissenschaften her noch rein

schuldidaktisch, sondern konstitutiv von Konzepten spezifisch historischen

Lernens ausgehend, deren Bedeutung für auch akademisch-fachliche Lehr-/

Lern- und ihnen zugrunde liegende Forschungs- und Entwicklungsprozesse

den Horizont einer Geschichtswissenschaftsdidaktik bilden kann.

2 Begriffe

Die Begriffe des Feldes »Didaktik« werden keineswegs einheitlich gebraucht.

Als instrumentell didaktisch können etwa alle der Lehre dienenden Materia-

lien und Maßnahmen – also etwa an Lernende (Studierende) gerichtete Ein-

führungs- undStudienliteratur ebenso angesprochenwerdenwieVorlesungs-

skripte und Konzepte einzelner Seminare. Diese Bedeutung wird schon dort

überschritten, wo nicht Lernenden, sondern Kolleg*innen bzw. der Disziplin

gegenüber Reflexionen auf Lehr-/Lernziele, -bedingungen und diesbezügli-

che Entscheidungen dargelegt werden. Didaktik in diesem Sinne nimmt die

Beziehungen einer Wissenschaft samt ihrer Gegenstände und Methoden zu

1 Die zuvor neben der Historiographie bestehende, auf Lehren und Lernen gerichtete

Teildisziplin »Historiomathie« sei dabei hingegen zu Beginn des 19. Jahrhunderts als

Didaktik »unter die Pädagogen« gefallen, so Pandel (2014); vgl. auch Pandel (1990).

2 Hierzu wird zuweilen Fritz Friedrichs Formulierung aus der Gymnasial-Geschichtsleh-

rerzeitschrift »Vergangenheit undGegenwart« (Jg. 10, 1920, S. 144) angeführt,wer »His-

toriker ist«, werde es »schon richtig machen«, vgl. Engeler (2009).

3 Hierzu Körber (2022b).
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den Lernenden aus deren eigener Perspektive in den Blick und generiert dar-

aus Ansprüche, an dieser Ordnung entsprechende Formen des Lehrens und

desLernens.DiesesDidaktikverständniskannvonanderenunterschiedenund

um weitere ergänzt werden, die etwa die Perspektive von Lehrenden sowohl

dem Wissen als auch den Lernenden gegenüber mit einbeziehen, oder aber

die lebensweltlich geprägten Perspektiven der Lernenden (Hopmann, 2007,

S. 110 f.).

Alle diese Didaktik-Konzepte betreffen vornehmlich Maßnahmen, Mate-

rialien und (vornehmlich empirisch fassbare) Bedingungen fachlichen Ler-

nens. In einem nochmals weiteren Sinne können unter Didaktik aber ebenso

alle Reflexionen auf Forschungen zu den ihnen jeweils zugrunde liegenden

wissenschaftlichen wie subjektiven Theorien, Gegenstands-, Methoden- und

Lernbegriffen, ihren jeweiligen Bezügen zueinander, zu Institutionen und

Akteuren sowie zur Gesellschaft verstanden werden. Hier entstehen Über-

schneidungen didaktischer Perspektiven zu anderen Teildisziplinen (etwa der

Public History), die im engeren Sinne didaktische Relevanz besitzen. »Didak-

tik« kann somit auch zu einer Reflexions-Instanz der Disziplin selbst oder

gar des über ihre akademische Verfasstheit hinausgehenden »Faches« (bzw.

der von beiden vertretenen »Domäne«) und ihrer Beziehungen zueinander

werden. Dies ist gerade mit Blick auf das Fach Geschichte relevant.

3 Ansätze

Auch ohne explizite Verwendung des Begriffs besitzt die Geschichtswis-

senschaft schon seit langem genuin didaktische Facetten. Dazu gehört ein

durchaus umfangreicher Korpus im instrumentellen Sinne »didaktischer«

Einführungen und Literatur für ein Studium, das von Beginn an in inhaltliche

und konzeptuell-methodologische Aspekte gemeinsam einführt, in dem also

insbesondere Forschungsperspektiven nicht erst eine forschungsorientierte

zweite (Master-)Phase charakterisieren, die auf einen von Überblicken über

undEinzeldarstellungenvonErgebnissen fokussiertenBachelor folgt.4 Anders

4 Die Struktur der Bände des »Oldenbourg Grundrisses der Geschichte« etwa bedient

in ihrer Kombination sowohl die Einführung in Forschungsprobleme und -tendenzen

und Literatur wie auch die »Darstellung« eines konventionell strukturierten Inhalts;

vgl. Beck et al. (1978ff.). Selbst der alleinstehende Fall eines katechetisch angelegten

Lehrwerks (in einem fachlich eher abseitigen Verlag) fokussiert nicht die Vergangen-
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als zuweilen in der Außensicht und von Studienanfängern*innen erwartet, ist

nämlich gerade auch mit Blick auf die Lehre nicht die vermeintlich gegebene

»reale Vergangenheit« bzw. »Geschichte« ein »Materialobjekt«, auf wel-

ches Forschungsfragen, -perspektiven und Methoden lediglich »angewandt«

würden. Vielmehr bildet die Reflexion (und Diskussion) der epistemischen

BedingungenhistorischerErkenntnis undderKonstruktion vonGeschichte(n)

selbst einen wesentlichen Teil des Gegenstandes – ein genuines (»Formal«)-

Objekt.5

Auchwennhierbei nochdie altbewährteundeherglobal verstandenegene-

rische »HistorischeMethode« imHintergrund erkennbar ist, finden sich doch

ebenso unterschiedliche fachspezifische Fokussierungen von Methodologien

und Arbeitstechniken6 sowie methodische Innovationen.7 Auch das ist eine

Entwicklung der letzten ca. 20 Jahre, die wohl gleichermaßen durch die me-

diale Entwicklung (Stichwort »DigitalHumanities«) wie durch eine angesichts

langjährig schlechter Stellenaussichten und die Etablierung der Public Histo-

ry verstärkte Orientierung auf außerakademische Arbeitsfelder für Histori-

ker*innen ausgelöst wurde, in der aber ebenso ein Versuch erkennbar ist, die

Anfang der 2000er Jahre im Rahmen der Bachelor-Master-Reform stark be-

tonten fachunspezifischen »Allgemeinen Berufsqualifizierenden Kompeten-

zen (ABK)« fachspezifisch zu prägen.8

heit, sondern das gemäßigt konstruktivistische Erkenntniskonzept, so Scriba (2005)

(vgl. Beck & Geus, 2005).

5 Zur scholastischen Differenzierung beider »Objekte« wissenschaftlicher Disziplinen

vgl. Schlüter (2017).

6 Neben den üblichen allgemeinen Beispielen zu »wissenschaftlichem Arbeiten« und

zur korrekten Gestaltung von wissenschaftlichen Textenmit fachspezifischen Beispie-

len wird so etwa insbesondere Schreiben (Ochs, 2016) bzw. Darstellen (Geiss, 2020)

ebenso thematisiert wie das fachspezifische Lesen (Wiczlinski, 2018). Dies scheint

mehr zu sein als eine Reaktion auf eine Wahrnehmung allgemein sinkender kultur-

technischer Fähigkeiten Studierender. Vielmehr spiegeln diese Entwürfe auch ein of-

fenkundig gestiegenes Bedürfnis, die fachliche Spezifität des Historischen nicht nur

vorauszusetzen und implizit zu vermitteln, sondern zu explizieren – unter Inkaufnah-

me aller Risiken einer Standardisierung, die das mit sich bringen könnte.

7 Vgl. für Heuristiken in Bezug auf nicht nur textbezogene Jopp& Spoerer (2017) und auf

digitale Geschichtsschreibung und -forschung Dröge (2020).

8 Diese Haltung ist insofern verständlich und didaktisch relevant, als ein nicht nur auf

konkrete Anwendungstechniken bezogenes Verständnis der meisten unter diesem Ti-

tel verhandelten »Kompetenzen« als fachunspezifisch (»allgemein«) nicht nur einem

Verständnis der jeweiligen Fächer bzw. Disziplinen als weitgehend in sich geschlosse-
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Auch das zweite Verständnis innerdisziplinärer Reflexion auf Maßnah-

men, Bedingungen und Methoden fachlichen Lernens ist seit längerem

implizit in der Literatur vertreten, insbesondere in den letzten 10–15 Jah-

ren jedoch zunehmend auch in Form explizit didaktischer Forschung und

Argumentation. Dazu gehören unter anderen – nur exemplarisch ange-

führt – erfahrungsbasierte Überlegungen zu besonderen Lehrformaten9 und

zum Einsatz (jeweils) neuerer Medien10 wie auch solche zur Klärung der bei

solchem Lernen zu erwerbenden Einsichten, Kenntnisse, Fähigkeiten und

Fertigkeiten und zu Fragen von Feedback, Evaluation und Prüfung.11

Viele derartige Beiträge dienen offenkundig zudem der Befriedigung ei-

nes Bedürfnisses nach Innovation eines Studiums, das wohl auch nach Jahr-

zehnten fachlicher Reform (vgl. u.a. Schmale & Becker, 1997) als wenig pro-

blem- und lebensweltorientiert wahrgenommenen wird. In allen diesen Bei-

trägen geht es umFragen dessen,was gemeinhin als Didaktik im engeren Sin-

ne verstanden wird, nämlich um Fragen nicht nur des Wie und Was des Leh-

rens und Lernens, sondern auch seiner Ziele, Begründungen und Prinzipien.

Das gilt ebenso für Beiträge, die (zumTeil in den gleichenReihen) spezielle

Aspekte und Fragen der universitären/hochschulischen Lehrer*innenbildung

(inDeutschlandalso: der erstenPhase) fachlich fokussiert behandeln,etwasol-

che der Gestaltung von Praktika.12 In diesem Zusammenhang kommen dann

auch Fragen des Zusammenhangs bzw. Zusammenspiels von Lehr-Lernkon-

zepten in der Fachwissenschaft und den übrigen Teilen der Lehrer*innenbil-

dung sowie dem schulischen Lehren und Lernen der künftigen Lehrpersonen

in den Blick (etwa Kreutz, 2018).

Immer noch deutlich weniger umfangreich ist – zumindest für die Domä-

neGeschichte –die Literatur zu Bedingungen hochschulischenGeschichtsler-

nens, etwa zu den Ausgangslagen und Geschichtsverständnissen Studieren-

der (z.B. Norden, 2018), wie auch zu intendierten und tatsächlichen Prozes-

ne und solcher Fähigkeiten nach ›innen‹ nicht bedürftiger Wissensbestände Vorschub

leisten, sondern gerade auch die in einem besonderen Sinn didaktischen Ansprüche

der Wissenschaftskommunikation ausblenden würde.

9 Vgl. etwa zum »forschenden Lernen« E.-B. Körber (2015), zu Projekten Pohl (2015) und

Logge (2017), zu besonderen Seminarformaten gerade auch in Bezug auf Anfänger*in-

nen Lässig (2015), Möller (2015) und Pöppinghege (2015).

10 Z.B. Geldsetzer und Strothmann (2015), Bruch und Gießmann (2017).

11 Zu ersterem z.B. Hodel (2015), zu letzterem Frings und Seidl (2018).

12 Z.B. Brait et al. (2019), Caruso (2021), Norden undMust (2020),Wilfert (2016) undWil-

fert (2020).
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sen hochschulischen historischen Lernens.13 Dazu gehören insbesondere Un-

tersuchungen zu Fachkonzepten Lernender (aber auch Lehrender) sowohl dif-

ferenziert nach (sozio-kulturellen) Hintergründen und Voraussetzungen als

auch nach Studiengängen und Interessenlagen (Breuer et al., 2018). Auch die-

seUntersuchungenwerdenzumeistmitdemInteressebegründet,durchdiffe-

rentielle empirischeErhebung (oderwoKategorisierungennicht vorliegen:Er-

kundung) dieser Voraussetzungen und Rahmenbedingungen das hochschuli-

sche Lehren verbessern zu können.Das betrifft nicht nur die Vorstellung eines

Fortschritts in derVerfügungüberMethodenundMedien sowie ihrenEinsatz.

Es gilt vor allem auch veränderten Bedingungen der Ausgangslagen, Voraus-

setzungen,undmit ihnen veränderten »epistemischerVerankerungen« fachli-

chen Lehrens und Lernens (diese Formulierung bei Ziegler, 2020). Dazu gehö-

ren dieHerausforderungen der Lehre durch die (begrüßenswerte) Ausweitung

der sozialen und kulturellen Basis der Studierendenkohorten ebenso wie die

verstärkte Wahrnehmung und Anerkennung unterschiedlicher gesellschaftli-

cher Perspektiven und Interessen, und die Umstrukturierung gesellschaftli-

cher Kommunikation aufgrund der Etablierung neuer technischer und sozia-

ler Medien.

Bis hierhin sind alle diese Ansätze noch nicht per se fachspezifisch. Sie

dürften ähnlich – wenn auch wohl in unterschiedlicher Gewichtung und Dif-

ferenzierung undmit Fokus auf die jeweilige Disziplin – in das Arbeitsfeld al-

ler Fachwissenschaftsdidaktiken gehören oder eine solche zumindest virtuell

konstituieren

Auch verwundert es wenig, dass entsprechende Fragen mit Bezug auf

Studierende vornehmlich im Zusammenhang mit der Ausbildung von Lehr-

kräften und hier seitens der Fachdidaktiken untersucht werden, in der eine

nicht nur anekdotisch-erfahrungsbasierte, sondern systematisch-empirische

Erkundung der Bedingungen, Prozesse und Wirkungen von Lernprozessen

mit Bezug auf schulisch Lernende schon seit längerem etabliert ist, und leicht

auf die eigene Studierendenklientel übertragenwerden können.Nicht-lehrer-

bildende Studien scheinen jedoch deutlich weniger in den Blick zu kommen,

vermutlich aus organisatorischen und konzeptuellen Gründen. Zu diesen

gehört insbesondere das inhaltliche Verhältnis von schulischem zu hoch-

schulischem/universitärem Lernen bzw. Studieren, das vor allem bei stark

spezialisierten und hinsichtlich der Forschung von den in der Schule zu ver-

mittelnden »Inhalten« bzw. Fähigkeiten deutlich abgesetzten Studiengängen

13 Frey jr. (2018) sowie Jeater (2018).
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anders ausfällt als bei Lehramtsstudiengängen insbesondere der allgemein-

bildenden Fächer. Zwar kann und sollte (!) auch bei ihnen keineswegs davon

ausgegangen werden, dass die im Studium zu erwerbenden Kenntnisse und

Fähigkeiten lediglich oder vornehmlich Erweiterungen und/oder Vertiefun-

gen des jeweiligen fachspezifischen »Schulwissens« (im allgemeinen Sinne)

darstellen,wohl aber dürfte der Zusammenhang beider Bereichemit Blick auf

die spätere Unterrichtstätigkeit deutlich anders zu denken sein.

Hier kommenDifferenzierungen ins Spiel, die nicht nur imUmfeld und in

der Perspektive der Lehrer*innenbildung geeignet sind, Fachwissenschaftsdi-

daktiken zu konstituieren, wenn nicht als institutionell etablierte Teildiszipli-

nen, so doch zumindest virtuell als sich überschneidende Perspektiven fach-

wissenschaftlichen und fachdidaktischen Denkens und Forschens. Manifest

werden diese Unterschiede unter anderem dort, wo die Frage zu beantworten

ist, inwiefern etwa die fachwissenschaftlichen Studienanteile der Lehramts-

studierendenmit den Studien derNicht-Lehramtsstudierenden gänzlich oder

partiell gemeinsam oder getrennt zu organisieren seien. Antworten sind nicht

nur abhängig vomGradderSpezialisierungder gegenwärtigenForschung,der

dafür zu erwerbenden methodischen Fähigkeiten, des nötigen substantiven

und konzeptuellen Wissens sowie aller dieser Facetten im Verhältnis zu dem,

wasmanals fachspezifischesAllgemeinwissenbezeichnenkann,sondernauch

von einer Bestimmung der Bedeutung und Funktion(en) dieser Bestände an

Wissen, Können und Einsichten in der gegenwärtigen und künftigen Gesell-

schaft. Es ist also (weiterhin für alle Fächer) nicht nur die Frage zu beantwor-

ten, inwiefern die Spezialisierung der eigenen Disziplin und Forschungsfel-

der als An- und Herausforderung zu den Setzungen von Studienzielen passt,

die von außerhalb der Disziplin als vornehmlich lehrpersonenbildend wahr-

genommen werden (etwa in Form der Frage, ob Lehramtsstudierende solcher

Spezialisierung »gewachsen« sind).Es geht auch darum, inwiefern die jeweili-

gen Inhalte als fundamental oder exemplarisch bedeutsam für dasWissenund

KönnenkünftigerLehrpersonenangesehenwerden,oder aber als lediglich for-

schungsorientierter Spezialisierung dienend.Hier sind zwei grobe Differenz-

linien denkbar. Die eine dürfte innerhalb jeder Domäne als Unterscheidungs-

linie zwischen grundlegenden und allgemeinbildenden kategorialen und me-

thodischen Einsichten und Fähigkeiten einerseits und Spezialisierungen an-

dererseits zu ziehen sein.Die andere aber verläuftwohl zwischenunterschied-

lichen Gruppen von Domänen: Werden in einigen Fächern Lehrveranstaltun-

gen, die aktuelle und hoch spezialisierte (»cutting edge«) Forschung themati-

sieren,weitgehend für nicht-Lehramtsstudierende reserviert und diesen eher
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grundlagenorientierte Studienanteile zugewiesen, streben andereweitgehen-

deGemeinsamkeit der Studienanteile an.EntsprechendeEntscheidungenwie

(auch disziplinintern vorhandene) unterschiedliche Positionen in diesen Fra-

gen (seien sie nunnormativ, allgemein erfahrungs- oder imengerenSinne for-

schungsbasiert argumentierend) markieren genuin fachdidaktische Perspek-

tiven auf Voraussetzungen, Interessen, Perspektiven, Entwicklungsprozesse

und -erfolge Studierender sowie auf Erwartungen vonund anAbsolventen un-

terschiedlicher Studiengänge.

Die Geschichtswissenschaft zählt diesbezüglich offenkundig zur zweiten

Fächergruppe, die die fachwissenschaftlichen Anteile zwar wegen der im

Lehramtsstudium hinzukommenden Anforderungen (Studium eines zwei-

ten Fachs, Lernbereichs oder sonderpädagogischen Förderschwerpunkts,

schulische Praktika) dem Umfang nach, kaum aber in der methodischen

Ausrichtung und im Anspruch reduzieren. Hierin spiegeln sich im engeren

schulbezogenen Sinne fachdidaktische Überlegungen zur gesellschaftlichen

Funktion und zum Zweck schulischen Geschichtslernens sowie zu daraus

hochschuldidaktisch abzuleitenden Anforderungen an Kenntnisse und Fähig-

keiten, Einsichten, Haltungen und Vorstellungen zur Disziplin bzw. Domäne

selbst, die auf »Vermittlung«14 von »Wissen« gerichtet sind. Sie sind aber nicht

unabhängig von über den schulbezogenen Rahmen hinausreichendem bzw.

allgemeinerem Wissen, womit der Zusammenhang gesellschaftlicher und

spezifisch wissenschaftlicher Vorstellungen berührt ist. Ihn zu berücksichti-

gen geht aber aufgrund der Logiken seiner Gewinnung,Nutzung und Prüfung

und institutionenübergreifender Kommunikation nur fachspezifisch.

Solche Diskurse werden auch in anderen Domänen geführt. Sie lassen

sich im Fall der Geschichte aber wohl deutlich schlechter auf die akademische

Disziplin eingrenzen als in anderen – nicht zuletzt aufgrund der verstärk-

ten akademischen Aufmerksamkeit auf Instanzen, Prozesse und Formen

gesellschaftlicher Produktion historischer Einsichten und Vorstellungen

(»Geschichts-« und »Erinnerungskultur«; Public History).

»Geschichte« ist somit weder allein im schulischen noch in einem gemein-

samen schulisch-akademischen Kontext, sondern grundsätzlich didaktisch

strukturiert, insofern historisches Denken individuell, aber auch im kol-

lektiven (gruppenspezifischen bis gesamtgesellschaftlichen) Rahmen eine

14 Der Begriff umfasst sowohl die Übermittlung (und Rezeption) mehr oder weniger for-

mulierten und mit Geltungsanspruch versehenenWissens an andere als auch die Me-

diation zwischen unterschiedlichen Deutungen und Interpretationen.
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orientierende Funktion hat, so dass Prozesse der Hervorbringung und Ver-

mittlung historischen Wissens ubiquitär funktionalen und intentionalen

Charakter haben. Die Geschichte teilt diese Eigenschaft der Beteiligung an

umfassenderen Formen gesellschaftlicher Wissens- und Sinnproduktion

durchaus mit anderen Disziplinen (nämlich vornehmlich jenen der kul-

tur- und geisteswissenschaftlichen Disziplinen), besitzt ihre Spezifik jedoch

in der Funktion solchen nicht nur wissenschaftlich generierten Sinns in

zeitlicher Orientierung.

Diese Bestimmung von Natur und Funktion von »Geschichte« nicht als ei-

nes ständig wachsenden und zu erweiternden bzw. umzubauenden Bestan-

des an Wissen und Einsichten über vergangene Wirklichkeit, sondern als ei-

ner Dimension individueller und kollektiver menschlicher Erfahrung und ih-

rer Verarbeitung zu Identifikation und Orientierung ist aber ihrerseits kein

Axiom, sondern vielmehr Ergebnis letztlich nie abzuschließender sowohl phi-

losophisch-theoretischer und empirischer Forschung als auch breiter gesell-

schaftlicher Diskussion. Wissen und Vorstellungen außerakademischer Pro-

venienz sind daher nicht nur als Voraussetzungen und Bedingungen für den

Erwerb wissenschaftlichen Wissens zu erforschen und zu reflektieren, son-

dern gerade auch hinsichtlich ihrer Viabilität als Ergebnisse eigenständiger

Ausprägungen einer allgemeinenOperation orientierendenhistorischenDen-

kens.

Diese Bestimmung des Gegenstands der Geschichtswissenschaft als über

die Erforschung des Vergangenen hinausreichend hat Konsequenzen auch für

die fachliche Didaktik gezeitigt. Deutlich vor der gegenwärtigen Etablierung

von Public History als in wesentlichen Teilen spezifisch gegenwartsorien-

tierter wissenschaftlicher Teildisziplin15 gehört dazu eine Ausweitung des

Gegenstandsfeldes über das schulische Lernen auf den gesamten Komplex

gesellschaftlichen »Umgangsmit Vergangenheit« bzw. auf das »Geschichtsbe-

wusstsein in der Gesellschaft«16 und später auf die »Geschichtskultur«,17 die

bereits mit der Etablierung der Geschichtsdidaktik als forschender wissen-

schaftlicher Teildisziplin in den 1970er und 1980er Jahren begann. In gleichem

Sinne gehört die zunehmende wissenschaftliche Konzeptualisierung und

Erforschung der zuweilen als von »Geschichte« explizit unterschiedenen und

zu ihr komplementär gedachten, zugleich aber als mit ihr in wesentlichen

15 Hinz und Körber (2020), Bookspan (2006), Demantowsky (2018), Knoch (2016).

16 Jeismann (1977, S. 12).

17 Rüsen (1994), Rüsen und Tomann (2014), Hinz und Körber (2020).
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Teilen zusammenhängenden »Erinnerung(skultur)« hierher. Sie bezeichnen

alle Formen und Facetten dieses »gesellschaftlichen Umgangs« mit (nicht nur

einer) Vergangenheit, der spätestens mit den theoretischen Einsichten in

die Perspektivität, in die Bedeutung differenter Perspektiven für den ebenso

unhintergehbaren Konstruktcharakter aller Aussagen über Vergangenes, und

somit in die ebenso konstitutive Unterscheidung von »Vergangenheit« und

Geschichte Gegenstand von Schule undWissenschaft zusammen betrachten-

der und über sie hinausgreifender didaktischer Reflexion und Forschung sein

muss und ist.

Die genannten Teildisziplinen bzw. Arbeitsbereiche überschneiden sich

konstitutiv, was unter anderem auch an z.T. intensiv diskutierten Abgren-

zungs- oder auchÜbernahmeversuchen erkennbar ist (z.B. von Public History

zu Geschichtsdidaktik),18 wie auch an den Forschungsschwerpunkten eini-

ger Wissenschaftler*innen. Gerade durch den Aufstieg der Public History

nicht nur als eines Tätigkeitsbereichs für Historiker*innen, sondern als einer

(neben der Geschichtsdidaktik: weiteren) Teildisziplin mit gegenwartsbe-

zogenem Forschungsfeld und entsprechenden, insbesondere kultur- (vgl.

Samida, 2014) und sozialwissenschaftlichen Methoden, wandelt sich die Dis-

ziplin selbst in einem didaktisch hoch relevanten Sinn: Deutlicher als zuvor

erscheint als ihr Gegenstand nicht die Vergangenheit oder »das Vergangene«,

sondern die Gesamtheit und Vielfalt der gesellschaftlichen Bezugnahmen

auf sie, unter denen die methodisch und konzeptuell spezialisierte akade-

mische Geschichtsforschung (mit ihren Rändern in der nicht akademisch

institutionalisierten, aber den Prinzipien und Kriterien derselben verpflich-

teten historischen Publizistik usw.) weiterhin eine allerdings besonders zu

begründende Sonderstellung einnimmt: nämlich als eine systematisch in das

breite und vielfältige Spektrum geschichtskultureller Wissensproduzenten

und Diskussionsakteure einzureihende, zugleich aber mit besonderen ideel-

len und materiellen Ressourcen ausgestattete Instanz von Spezialisten, an

deren Hervorbringungen sowohl substantiver, kategorialer, konzeptueller

und methodischer Art erhöhte Ansprüche der Geltungs-Sicherung zu stellen

sind.

Eine solche Positions- und Funktionsbestimmung der Geschichts- Fach-

wissenschaft« hat didaktischeRelevanznicht nur für universitäres Lehrenund

Lernen, sondern auch deutlich darüber hinaus und für ihre Positionierung im

skizzierten Gesamtfeld der Geschichtskultur.

18 Vgl. u.a. Gundermann (2019), Hasberg und Thünemann (2016).

»
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Im engeren didaktischen Sinne des wissenschaftlichen Lehrens und

Lernens, seiner Grundlegung und Optimierung beinhaltet dies die Auf-

gabe, einen jeweils zugleich der eigenen angestrebten Tätigkeit und ihrer

Stellung im Gesamtgefüge angemessenen und differenzierten Begriff der

Wissenschaftlichkeit von Geschichte zu entwickeln. Dieser besteht weniger in

möglichst gesicherter substantiver Erkenntnisse über Vergangenes und ihrer

Übermittlung und Verbreitung,19 sondern in der mittels spezialisierter und

dedizierter Fachforschung voranzutreibender Einsichten in Prinzipien und

Kriterien der Gewinnung, Kommunikation und Prüfung intersubjektiv Gel-

tung beanspruchender Aussagen über Vergangenes. In didaktischer Hinsicht

haben wissenschaftlich gewonnene Erkenntnisse über Vergangenes somit

weniger die Funktion, außerwissenschaftliche Aussagen über Vergangenes

zu ersetzen, sondern vielmehr darin, diese in ihrer zumeist partikularen

Perspektivität und Geltung um solche zu ergänzen, die hinsichtlich ihrer

Berücksichtigung und Integration mehrerer Perspektiven und ihrer Gel-

tungsansprüchemethodisch abgesichert sind, sie so zu kontextualisieren und

zu auch herauszufordern.

Eine der (vielen) didaktischen Herausforderungen besteht darin, die Ein-

sicht in diesen Status des eigenen akademischen Tuns und seiner Ergebnis-

se nicht nur gegenüber dem engeren Kreis der Community, sondern auch der

breiteren Geschichtskultur zu reflektieren, deren Mitglieder bzw. Angehörige

gerade nicht nur Publikum und Rezipienten der eigenen Hervorbringungen

sind, sondern selbstständig historisch Denkende, die zwar weniger speziali-

siert und professionalisiert sind, gleichwohl aber mit eigener Perspektive und

eigenen Fragen ausgestattete Gegenüber eines Diskurses.

So kommt u.a. auch das Verhältnis von akademischem zu nicht-akademi-

schem historischem Denken in den Blick einer auch fachwissenschaftlichen

Geschichtsdidaktik. Zumindest in Deutschland hat sich in dieser Hinsicht ei-

ne Verschiebung in der Geschichtsdidaktik ergeben, nicht nur für die Schule,

sondern für das Verhältnis Geschichtskultur – Schule – Fachwissenschaft,

die für eine Didaktik der letzteren Bedeutung haben muss. Die Vorstellung

einer dem Unterricht zugrunde zu legenden und in ihm in elementarisierter

19 Es geht bei Didaktik somit nicht mehr allein oder vornehmlich um institutionalisiert

historiographisch erzeugtes Wissen und seine Distribution, wie sie Pandel (ausweis-

lich nur des Untertitels) in seiner Dissertation als Aufgabe einer ursprünglichen, noch

der Wissenschaft, nicht dem Schulwesen entstammenden Didaktik herausgearbeitet

hat; vgl. oben Anm. 1 und Pandel (1990).
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Form zu erwerbenden spezialistischen Anschauungsweise der Geschichts-

wissenschaft als Kontrast zu laienhaft-alltäglichem historischem Denken

hat an Bedeutung verloren. Die von letzterer entwickelte(n) spezifischen

Methoden historischer Erkenntnisgewinnung gelten somit weder als ihr al-

lein angemessen und als Grundlage einer besonderen Erkenntnisfähigkeit

gegenüber ›außerwissenschaftlichen‹ historischen Vorstellungen, noch als

Vorbild und Maßstab auch für entsprechende Operationen und Fähigkeiten

der übrigen Mitglieder der Gesellschaft – eine Vorstellung, die die »Metho-

denorientierung« der 1980er/90er Jahre in Deutschland mit ihrer Betonung

der Quellenarbeit und der Methodisierung innerer und äußere Quellenkri-

tik (dazu Sauer, 2018, Kap. 1) ebenso geprägt hat wie aktuell die Konzepte

des Sourcing, Contextualization und Corroboration im Ansatz des »Historical

Thinking« desUS-Geschichtsdidaktikers SamWineburg.Hiermit verbundene

Zielsetzungen der Überwindung eines bei »Novizen« naturwüchsig vorhan-

denen Geschichtsverständnis durch Orientierung am Denken von »Experten

sind zunehmend abgelöst worden von der Vorstellung einer anthropologisch

allgemeinen Operation »Historisches Denken«, die von der Wissenschaft

in methodisch und reflexiv besonderer Ausprägung und deshalb mit gesi-

chert gesteigertem Geltungsanspruch ihrer Aussagen ausgeübt wird. Dazu

gehört auch, dass die Vorstellung einer Überwindung eines a-historischen

laienhaften Präsentismus durch Orientierung an den Methoden der Fachwis-

senschaft20 durch die einer Befähigung zur Reflexion auf die Bedeutung der

(unauflösbaren) eigenen gegenwärtigen Perspektive(n)21 ersetzt wird.

Geschichtswissenschaftliche Fachdidaktik erweist sich in diesem wie in

weiteren Aspekten somit keineswegs als allein eine Frage möglichst optima-

len, d.h. effektiven oder effizienten oder auch modernen, Studierende wie

Lehrende ansprechenden Lehrens und Lernens, sondern umfasst mindestens

ebenso sehr grundlegende Reflexionen auf den Gegenstand und die Logik(en)

der Disziplin.

20 Wineburg (2001), Wineburg (2010). Dieser Ansatz ist wiederum geprägt von einer

wesentlichen Facette der Geschichtsauffassung des deutschen Historismus, nämlich

durch das Ideal der Auslöschungdes eigenen Selbst unddes in unterschiedlichenKom-

binationen kritische Forschung und schöpferische Deutung verbindenden Verstehens.

Zu »forschendem« Verstehen Droysen (1977-<2019>, Cap. 1, § 8); zum Begriff der Di-

vination etwa zuMeineckes Konzeption unter Rückgriff auf Humboldt Nabrings (1983,

S. 166f.); auch Hardtwig (1982, S. 179).

21 Zuletzt Miles und Gibson (2022); auch A. Körber (2019).
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In diesem Sinne thematisiert die Geschichtswissenschaft nicht nur in

theoretischer Form die Natur und Konstitution des Gegenstandes »Ge-

schichte«, ihre Erkenntnismöglichkeiten und -prinzipien und die jeweiligen

Implikationen für Forschung und die Distribution der Ergebnisse. Sie be-

darf ebenso qualitativer Erkundungen und quantitativer Erforschungen zu

den in allen Bereichen der Geschichtskultur (einschließlich ihrer selbst, bei

Studierenden, Forschenden und Lehrenden) vorzufindenden Gegenstands-,

Erkenntnis-, Funktions- und Lernvorstellungen.

Ansätze solcher Forschung sind vornehmlich im Zusammenhang mit

der Lehrerbildung entwickelt worden. Beispielhaft seien die auf der Basis

geschichtstheoretischer Positionen – u.a. von Keith Jenkins, Chris Lorenz,

Jörn Rüsen – erarbeiteten Konzepte epistemologischer und didaktischer Be-

liefs,22 die in fachdidaktischer Forschung international genutzt werden; etwa

hinsichtlich didaktischer Überzeugungen von Lehrpersonen in der Schule,23

die aber auch für Vergleiche Studierender und Lehrender unterschiedlicher

Spezialisierungsrichtungen, historiographischer bzw. fachwissenschaftlicher

»Schulen«24 und Studiengänge geeignet sind.

So ergeben sich für die Geschichtswissenschaft eine Reihe grundsätzli-

cher,nicht allein aufdieGestaltungder konkretenLehreund ihreOptimierung

bezogener didaktischer Fragestellungen, die nicht in einer allgemeinen Refle-

xion der Disziplin aufgehen, sondern den Bezug auf Lehr- und Lernprozesse

bewahren. Einige davon sollen im Folgenden skizziert werden.

Das angeführte Verständnis einer in der Geschichtskultur breit gestreu-

tenWissens- und Vorstellungsproduktion, die nicht (mehr) das proprium der

Fachwissenschaft darstellt, sondern vielmehr einen Teil ihres Gegenstandes

ausmacht (mindestens in der Public History), wirft gemeinsammit der schon

weit vorangeschrittenenAuflösung einer explizit unddezidiertwissenschafts-

propädeutischenGymnasial- und einer anders angelegten,nicht-gymnasialen

Schulbildung unter anderem die Frage auf, wie das Verhältnis vor- und au-

ßerwissenschaftlicher (bzw. -universitärer) Lernprozesse indieserDomänezu

letzteren zu denken ist. Inwiefern kann und soll das wissenschaftliche Studi-

um indiesemFachals auf der Schulbildungaufbauendgedachtwerden, inwie-

fern können – nicht zuletzt auch angesichts der gesellschaftlichen Vielfalt der

Geschichtsbilder und einer weniger auf einheitliches Wissen als auch auf die

22 Oft genutzt ist das Beliefs-Konzept von Maggioni et al. (2004).

23 Nitsche (2019), Brauch et al. (2018).

24 Limón (2002, S. 267), vgl. Raphael (2012).
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Befähigung zur Reflexion geschichtskultureller Vielfalt ausgerichteten schuli-

schen Didaktik – Ansprüche an konkretes Vorwissen gestellt werden; und in-

wiefern soll das geschehen? Geradewenn »Geschi« an der Universität »irgend-

wie anders« sein soll (so dieWerbung zu A.J. Frings, 2016), ist das alles andere

als selbstverständlich. Gerade dann aber ist ihr Verhältnis und sind die Vor-

stellungen Beteiligter dazu zu erforschen und zu reflektieren, inwiefern ein

universitäres Studium als Fortsetzung, Vertiefung etc. einer Art vorangehen-

der historischer »Allgemeinbildung« zu verstehen ist und wie Spezialisierun-

gen zu denken sind.Antworten daraufwerden nach Studiengang und Spezial-

gebiet variieren – eine völlige Aufgabe eines allgemeinen Bildungsanspruchs

wird aber wohl nicht sinnvoll sein.

Theoretisch lässt sich dies (zum Teil) in die Frage fassen, inwiefern sich

sinnvoll institutionen- und gewissermaßen phasen-übergreifende Modelle

bzw.Theorien dessen entwickeln und gebrauchen lassen, was als fachspezifi-

sches Wissen und Können bzw. historische Kompetenzen angesprochen wer-

den kann: Ist es plausibel, dass wissenschaftliches historisches Denken und

Handeln als eine besondere Ausprägung undQualitätsstufe eines allgemeinen

Komplexes individuell-mentaler und gesellschaftlich-kommunikativer Ope-

rationen zeitlicher Orientierung gefasst werden kann, wie es die Entwicklung

eines der gegenwärtigen Kompetenzmodelle der Geschichtsdidaktik aus ei-

nemursprünglich die Tätigkeit der historischenWissenschaft beschreibenden

Modell25mit darauf aufbauender Differenzierung vonNiveaustufen allgemei-

nerDimensionen historischer Kompetenz(en) nahelegt?26 Inwiefern kannund

soll wissenschaftliches Lehren und Lernen von Geschichte somit in Konzep-

ten einer bildungsphasen-übergreifenden Lernprogression gedacht werden?

Oder ist konzeptuell eher von jeweils eigenständigen Logiken auszugehen?

Diese Frage ist deshalb heikel, weil auch die schulbezogene Geschichtsdi-

daktik jenseits der noch wenig etablierten Niveau-Unterscheidungen kein

wirkliches Konzept kategorialer und systematischer Lernprogression besitzt,

sondern noch immer weitgehend (und didaktisch unplausibel) chronologisch

verfährt (Körber, 2021). Im universitären Studium sind explizierte allgemeine

Progressionslogiken jedoch ebenso wenig erkennbar. Wo also im Bereich

der Schule ein deutlich erkennbares, aber der Untauglichkeit verdächtiges

Konzept dominiert, ist für die Entwicklung von Kenntnissen, Fähigkeiten

und Einsichten im Rahmen universitärer Studien eher von einer Mehrzahl

25 Rüsen (1983), A. Körber (2022a).

26 A. Körber (2012).
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nicht systematisch explizierter unterschiedlicher Progressionsmodelle aus-

zugehen. Hier sind theoretische und empirische Forschungen sowohl für die

einzelnen Bereiche aber gerade auch übergreifend-vergleichend dringend

nötig.

Mit Blick auf Wissenskonzepte gelten ähnliche Fragen. Zumindest allge-

mein werden (wenn ich es recht wahrnehme) von fachwissenschaftlicher wie

von (schulbezogen-)fachdidaktischer Seite objektivistische Vorstellungen von

Geschichtswissen als gegebene, von Perspektiven und Fragestellungen unab-

hängige Bestände quasi memorierbarer Einheiten (»Zahlen, Daten, Fakten«)

weitgehend abgelehnt zugunsten differenzierterer Komplexe der Verfügung

über Kenntnisse und Einsichten in (1) vergangenheitsbezogene (substantive)

Sachverhalte, (2) Konzepten, Kategorien und Perspektiven sowie (3) operati-

ve Kenntnisse von Methoden und Kriterien ihrer Anwendung. Im Konkreten

aber scheinen indernationalenwie auch inder internationalenForschungund

Debatte weder die Abgrenzungen der jeweils als »Wissen« (bzw. »knowledge«)

gefassten Facettennoch ihre Funktion(en) hinreichendgeklärt. Sie bleibenGe-

genstand andauernder Diskussion – wenn auch zumeist der schulbezogenen

HistoryEducation.Es geht dabei u.a.darum, inwiefernWissen jeweils als Vor-

aussetzung von Lernen, Studieren und Forschen oder als dessen Ergebnis gilt

und inwiefern ein wechselseitiger und somit prozeduraler und konstruktiver

Zusammenhang beider anerkannt und operationalisiert wird. Gerade der ge-

meinsame Bezug auf die wissens- und deutungsgenerierende und -diskutie-

rende öffentliche Geschichtskultur und die Veränderungen dermedialen Rah-

menmacht dieseThematik virulent.

Hinzu tritt derKomplex einer in der »klassischen«Geschichtswissenschaft

eher untergeordneten, zunächst nur im Lehramt und in einigen besonderen

(Aus-)Bildungsgängen erkennbaren Orientierung nicht auf ein allgemeines

Ideal historischer Forschung, sondern auf konkrete Tätigkeitsfelder im Rah-

men der Etablierung der Public History. Damit steht die Frage nach dem

Verhältnis unterschiedlicher Zieldimensionen geschichtswissenschaftlicher

Studien im Raum. Inwiefern geht es um allgemeine, inwiefern um spezielle

historische »Bildung«, um Befähigung zur Teilhabe an einem idealen Dis-

kurs der geschichtswissenschaftlichen Community oder an spezialisierter

Teilhabe an der allgemeinen Geschichtskultur, und inwiefern um konkrete

Befähigungen in besonderen Berufen innerhalb derselben?

Schließlich gehört zu einer Geschichtswissenschaftsdidaktik die Klärung

der gegenseitigen Aufgaben und Funktionen im Gefüge der Teildisziplinen,

und zwar gerade auch in Abhängigkeit von unterschiedlichen Konzepten und
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Ausprägungen in den jeweils anderen Bereichen. Tabelle 1 gibt dazu einen

skizzenhaft-idealtypischen Überblick über unterschiedliche, miteinander

aber nicht spannungsfrei kombinierbare Geschichts- und ihnen zugehörige

Lehr- bzw. Lernvorstellungen sowie Aufgaben der Teildisziplinen.

Eine Etablierung einer Geschichtswissenschaftsdidaktik im skizzierten

Sinne impliziert somit weder eine Indienstnahme der Fachwissenschaft für

ihr äußerliche, externe Zwecke, noch eine Trennung didaktischer Fragen

zwischen Schulbezug und universitärem Lehren und Lernen. Vielmehr kann

sie gerade helfen, die gegenseitigen Bezüge und Relationen im Rahmen ei-

ner umfassend gedachten Geschichtskultur wissenschaftlich in den Blick zu

nehmen.
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